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Der Kaufvertrag wird zwischen

MTraining – Mathias Cimzar e.U. 
Castellezgasse 8/1, A-1020 Wien 
Tel.  +43 660 / 230 91 33 
Fax  +43 1 / 253 30 33-4224 
Email	 office@mtraining.at 
FN 320306p, HG Wien 
UID ATU64614518

– im Folgenden „Anbieter“ –

und den in § 2 dieser AGB bezeichneten Nutzern 
dieser Plattform

– im Folgenden „Kunde/Kunden“ – 

abgeschlossen.

§ 1 GELTUNGSBEREICH
Für die Geschäftsbeziehung zwischen dem An-
bieter und dem Kunden gelten ausschließlich die 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedin- 
gungen in ihrer zum Zeitpunkt Ihrer Bestellung 
gültigen Fassung. Abweichende Bedingungen 
des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, 
der Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich 
schriftlich zu.

§ 2 VERTRAGSSCHLUSS
(1) Der Kunde kann aus dem Sortiment des Anbie-
ters Produkte auswählen und diese über den But-
ton „in den Warenkorb“ in einem so genannten Wa-
renkorb sammeln. Über den Button „Jetzt kaufen“ 
gibt er einen verbindlichen Antrag zum Kauf der im 
Warenkorb	befindlichen	Waren	ab.	Vor	Abschicken	
der Bestellung kann der Kunde die Daten jederzeit 
ändern und einsehen.

(2) Der Anbieter schickt daraufhin dem Kunden 
eine automatische Empfangsbestätigung mit 
dem	 Betreff	 „Bestätigung	 deiner	 Bestellung	 bei	
ZukunftVIELFALT®“ per E-Mail zu, in welcher die 
Bestellung des Kunden nochmals aufgeführt wird 
und die der Kunde über die Funktion „Drucken“ 
ausdrucken kann. Die Bestellung des Kunden (1) 
stellt	 hierbei	 das	 Angebot	 zum	 Vertragsschluss	
mit dem jeweiligen Inhalt des Warenkorbs dar. 
Die Empfangsbestätigung (Bestellbestätigung) 
stellt die Annahme des Angebots durch den An-

bieter dar. In dieser wird der Inhalt der Bestellung 
zusammengefasst. In dieser E-Mail oder in einer 
separaten	E-Mail,	jedoch	spätestens	bei	Lieferung	
der	 Ware,	 wird	 der	 Vertragstext	 (bestehend	 aus 
Bestellung, AGB und Auftragsbestätigung) dem 
Kunden von uns auf einem dauerhaften Datenträ-
ger (E-Mail oder Papierausdruck) zugesandt. Der 
Vertragstext	wird	unter	Wahrung	des	Datenschut-
zes gespeichert.

(3)	 Der	 Vertragsschluss	 erfolgt	 in	 deutscher 
Sprache.

§ 3 LIEFERUNG, WARENVERFÜGBARKEIT, 
ZAHLUNGSMODALITÄTEN
(1)	 Von	 uns	 angegebene	 Lieferzeiten	 berechnen	
sich vom Zeitpunkt unserer Auftragsbestätigung 
(§ 2 (2) dieser AGB), vorherige Zahlung des Kauf-
preises vorausgesetzt.

(2) Ist das vom Kunden in der Bestellung bezeich-
nete Produkt nur vorübergehend nicht verfügbar, 
teilt der Anbieter dem Kunden dies ebenfalls un-
verzüglich	 mit.	 Bei	 einer	 Lieferungsverzögerung	
von mehr als zwei Wochen hat der Kunde das 
Recht,	vom	Vertrag	zurückzutreten.	Im	Übrigen	ist	
in diesem Fall auch der Anbieter berechtigt, sich 
vom	Vertrag	zu	lösen.	Hierbei	wird	er	eventuell	be-
reits geleistete Zahlungen des Kunden unverzüg-
lich erstatten.

(3)	Es	bestehen	die	folgenden	Lieferbeschränkun-
gen: Der Anbieter liefert nur an Kunden, die ihren 
gewöhnlichen	 Aufenthalt	 (Rechnungsadresse)	 in	
einem	 der	 nachfolgenden	 Länder	 haben	 und	 im	
selben	Land	eine	Lieferadresse	angeben	können:	
Belgien, Bulgarien, Deutschland, Dänemark, Est-
land, Finnland, Frankreich, Griechenland, Italien, 
Kroatien,	Lettland,	Liechtenstein,	Litauen,	Luxem-
burg, Malta, Niederlande, Norwegen, Polen, Portu-
gal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slo-
wenien,	Spanien,	Tschechien,	Ungarn,	Vereinigtes	
Königreich,	Österreich.

(4) Der Kunde kann die Zahlung per PayPal oder 
Überweisung vornehmen.

(5) Die Zahlung des Kaufpreises ist unmittelbar mit 
Vertragsschluss	fällig.	Ist	die	Fälligkeit	der	Zahlung	
nach dem Kalender bestimmt, so kommt der Kunde 
bereits	durch	Versäumnis	des	Termins	in	Verzug.
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§ 4 EIGENTUMSVORBEHALT
Bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises 
verbleiben die gelieferten Waren im Eigentum des 
Anbieters.

§ 5 PREISE UND VERSANDKOSTEN
(1) Alle Preise, die auf der Website des Anbieters 
angegeben sind, verstehen sich zuzüglich der je-
weils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer. 

(2) Der Kunde hat im Falle eines Widerrufs die un-
mittelbaren Kosten der Rücksendung zu tragen.

§ 6 SACHMÄNGELGEWÄHRLEISTUNG
(1) Der Anbieter haftet für Sachmängel nach den 
hierfür	 geltenden	 gesetzlichen	 Vorschriften,	 ins-
besondere	 §§	 434	ff.	 BGB.	 Gegenüber	 Unterneh-
mern beträgt die Gewährleistungsfrist auf vom 
Anbieter gelieferte Sachen 12 Monate.

§ 7 HAFTUNG
(1) Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz 
sind ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen sind 
Schadensersatzansprüche	des	Kunden	aus	der	Ver-
letzung	des	Lebens,	des	Körpers,	der	Gesundheit	
oder	 aus	 der	 Verletzung	 wesentlicher	 Vertrags-
pflichten	(Kardinalpflichten)	sowie	die	Haftung	für	
sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder 
grob	fahrlässigen	Pflichtverletzung	des	Anbieters,	
seiner	 gesetzlichen	 Vertreter	 oder	 Erfüllungsge-
hilfen	 beruhen.	 Wesentliche	 Vertragspflichten	
sind solche, deren Erfüllung zur Erreichung des 
Ziels	des	Vertrags	notwendig	ist.

(2)	Bei	der	Verletzung	wesentlicher	Vertragspflich-
ten haftet der Anbieter nur auf den vertragsty-
pischen, vorhersehbaren Schaden, wenn dieser 
einfach fahrlässig verursacht wurde, es sei denn, 
es handelt sich um Schadensersatzansprüche des 
Kunden	aus	einer	Verletzung	des	Lebens,	des	Kör-
pers oder der Gesundheit.

(3) Die Einschränkungen der Abs. 1 und 2 gelten 
auch	zugunsten	der	gesetzlichen	Vertreter	und	Er-

füllungsgehilfen des Anbieters, wenn Ansprüche 
direkt gegen diese geltend gemacht werden.

(4)	Die	Vorschriften	des	Produkthaftungsgesetzes	
bleiben unberührt.

§ 8 HINWEISE ZUR DATENVERARBEITUNG
(1) Der Anbieter erhebt im Rahmen der Abwick-
lung	von	Verträgen	Daten	des	Kunden.	Er	beachtet	
dabei	 insbesondere	die	Vorschriften	des	Bundes-
datenschutzgesetzes und des Telemediengeset-
zes. Ohne Einwilligung des Kunden wird der Anbie-
ter Bestands- und Nutzungsdaten des Kunden nur 
erheben, verarbeiten oder nutzen, soweit dies für 
die	Abwicklung	des	Vertragsverhältnisses	und	für	
die Inanspruchnahme und Abrechnung von Tele-
medien erforderlich ist.

(2) Ohne die Einwilligung des Kunden wird der 
Anbieter Daten des Kunden nicht für Zwecke der 
Werbung, Markt- oder Meinungsforschung nutzen.

§ 9 SCHLUSSBESTIMMUNGEN
(1)	Auf	Verträge	zwischen	dem	Anbieter	und	den	
Kunden	findet	das	Recht	der	Republik	Österreich	
unter Ausschluss des UN-Kaufrechts sowie des in-
ternationalen Privatrechts Anwendung.

(2)	 Gerichtsstand	 für	 alle	 Streitigkeiten	 aus	 Ver-
tragsverhältnissen zwischen dem Kunden und dem 
Anbieter ist Wien.

(3)	Der	Vertrag	bleibt	auch	bei	rechtlicher	Unwirk-
samkeit einzelner Punkte in seinen übrigen Teilen 
verbindlich. Anstelle der unwirksamen Punkte tre-
ten,	soweit	vorhanden,	die	gesetzlichen	Vorschrif-
ten.	Soweit	dies	für	eine	Vertragspartei	eine	unzu-
mutbare	Härte	darstellen	würde,	wird	der	Vertrag	
jedoch im Ganzen unwirksam.


